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Tagesordnung: 

TOP 1 Begrüßung 

TOP 2 Aktueller Stand 

TOP 3 Ergebnisse des ersten Arbeitskreises  

TOP 4 Messingen ERTRÄUMEN 

TOP 5 Messingen ENTWICKELN 

TOP 6 Ausblick und Abschluss 

 

TOP 1 Begrüßung 

Bürgermeister Ansgar Mey begrüßt die über 40 Teilnehmerinnen und Teilnehmer zum 

zweiten Arbeitskreis des EmslandDorfPlans in Messingen. Ebenfalls begrüßt er den 

Samtgemeindebürgermeister Godehard Ritz. Er freut sich angesichts des sommerlichen 

Wetters über das große Interesse an der Veranstaltung und betont noch einmal die 

Bedeutung der gemeinsamen Arbeit der Dorfgemeinschaft an dem DorfPlan für Messingen.  

TOP 2 Aktueller Stand 

Michael Ripperda vom begleitenden Büro pro-t-in stellt die Tagesordnung vor. Ziel der 

heutigen Veranstaltung ist es zunächst die in der ersten Arbeitskreissitzung entwickelten 

Visionen für Messingen zu ergänzen. Daran anschließend sollen für Messingen zentrale 

Ansatzpunkte identifiziert und diese dann in einer Arbeitsphase konkretisiert werden. Der 

finale DorfPlan für Messingen soll dann am 09. August 2018 im Rahmen einer 

Abschlussveranstaltung der Dorfgemeinschaft übergeben und im Ort ausgehängt werden. 

TOP 3 Ergebnisse des ersten Arbeitskreises   

Michael Ripperda führt kurz in die Zielstellung des ersten Arbeitskreises im März 2018 ein. 

Hier waren die Einwohnerinnen und Einwohner dazu aufgerufen, ihre Ziele und Visionen für 

die Zukunft Messingens zu malen. Ansgar Mey gibt einen Überblick über die „ausgemalte“ 

Zukunft des Dorfes.  

TOP 4 Messingen ERTRÄUMEN 

Anschließend führt Michael Ripperda in die erste Arbeitsphase ein.  Durch die personelle 

Erweiterung des zweiten Arbeitskreises und die damit verbundene neue 

Akteurskonstellation, sollen die anwesenden Einwohnerinnen und Einwohnern zunächst die 

Ergebnisse aus dem ersten Arbeitskreis prüfen und den Plan gegebenenfalls um weitere 

Visionen ergänzen.  

Nach einer kurzen Arbeitsphase stellt Michael Ripperda die ergänzten Visionen vor (vgl. Abb. 

1). Zudem wird durch eine Arbeitsgruppe in der Arbeitsphase ein visionärer Ortsplan von 

Messingen entwickelt und vorgestellt (vgl. Abb. 2).  
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Abbildung 1: Ergänzte Visionen 

 

  

Abbildung 2: Visionärer Ortsplan für Messingen 
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Abbildung 3: Collage mit den im zweiten Arbeitskreis ergänzten Visionen 
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TOP 5 Messingen ENTWICKELN 

Hilke Wiest führt in die nächste Arbeitsphase ein. Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

erhalten zwei Klebepunkte, die sie auf die Collage anbringen können und damit ihre 

wichtigen Ansätze markieren. Als Impulsfragen dienen „Welche Projekte und Vorhaben 

wollen wir angehen? Was sind unsere Startprojekte?“. Daraus ergibt sich für Messingen 

folgendes Bild (hier nur die fünf höchst gewichteten Themen): 
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Weitere gewichtete Ansatzpunkte  

- Eigenständigkeit der Gemeinde erhalten 

- Förderung des Tourismus: Spazier- und Rundwege oder Hundeplatz 

- Ein Café für alle 

- Haus der Vereine  

- Bessere Busanbindung; Aktionsradius der Lili erweitern 

- Lebensmittelbringdienst 

- Ausbau der Gewerbegebiete  

- Weitere Stärkung des „Wir-Gefühls“ in der Gemeinde 

- Breitere Straßen  

- Obstgarten und Park  

- Erhalt der Sporthalle 

- Badesee 

- Beleuchtung Kapelle etc.  

 

Im zweiten Teil der Arbeitsphase sollen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die fünf am 

höchsten gewichteten Ansatzpunkte konkretisieren. Hierfür gibt es vier Impulsfragen, die 

beantwortet werden sollen: 

 Was ist das Ziel für das Startprojekt? 

 Welche Arbeitsschritte müssen in dem Projekt bearbeitet werden? 

 Wer muss was (wann) tun? 

 Was muss sonst noch beachtet werden? 

Anschließend stellen die einzelnen Arbeitsgruppen ihre ausgearbeiteten Ansätze vor.  
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TOP 5: Ausblick und Abschluss 

Michael Ripperda gibt einen kurzen Ausblick auf den weiteren Prozess. Die Ergebnisse des 

Arbeitskreises sollen nun weiter verfolgt werden. Der finale DorfPlan soll im Rahmen einer 

öffentlichen Veranstaltung übergeben werden. Diese findet am 09. August 2018 um 19:00 

Uhr im Gasthof Thünemann statt. Hierzu sind alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich 

eingeladen.  

Michael Ripperda und Hilke Wiest bedanken sich für das große Interesse und Engagement 

der Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 

Ansgar Mey bedankt sich bei den Teilnehmerinnen und Teilnehmern für die erneute 

Beteiligung an dem Arbeitskreis. Er freut sich ebenfalls über das große Engagement, 

welches die Einwohnerinnen und Einwohner dem Prozess entgegenbracht haben. Der 

Prozess soll aber auch nach der Abschlussveranstaltung im August (dann ohne externe 

Begleitung) mit der Gründung verschiedener Arbeitskreise weitergehen. 

Auch Samtgemeindebürgermeister Godehard Ritz bedankt sich bei den Teilnehmerinnen 

und Teilnehmern aus Messingen und ist beeindruckt vom Engagement sowie den vielen 

tollen Ideen und Ansätzen, die gemeinsam in der Dorfgemeinschaft erarbeitet wurden.     

 

 

Für das Protokoll 

Michael Ripperda  
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